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Geschätzte Lambacherinnen
und Lambacher!
Auf Grund der winterlichen Verhältnisse konnte die
Frühjahrskehrung erst Ende März begonnen wer-
den. Wir bitten Sie um Verständnis, wenn bei dem
einen oder anderen Straßenzug der Streusplitt noch
länger liegt.
Nach dem strengen Winter freuen wir uns schon
besonders auf die ersten wärmenden Sonnenstrah-
len. 

Jubiläumsjahr 2006
Ein Höhepunkt 2006 ist die Jubiläumsausstellung
„Im Fluss – am Fluss“ welche in den repräsentativen
Räumen des Benediktinerstiftes gezeigt wird. Kul-
turgeschichtliche Höhepunkte aus 950 Jahren wer-
den in der Ausstellung gezeigt, aus den Bereichen
Klosterleben, Architektur, bildende Kunst, Literatur
und vor allem Musik.

Viele namhafte Gäste wie Wolfgang Amadeus
Mozart und Maria Antoinette machten auf ihren Rei-
sen Station in Lambach. 
In der kleinen Bibliothek findet die erste Ausstel-
lungsreihe der Marktgemeinde „religiöse und profa-
ne Volkskunst im Jahreskreis – Vorstellen der
Lambacher Möbel“ statt. Ich möchte mich bei Frau
Konsulent Erica Zeilinger für ihre Arbeit, für ihr
Engagement bedanken. Unser Dank gilt auch dem
Konvent des Benediktinerstiftes für die Zurverfü-
gungstellung der Räumlichkeit. 
Lambach ist ein bedeutender Schulort. Dies wollen
wir auch im Jubiläumsjahr deutlich machen. Am 28.
April 2006 öffnen alle Lambacher Schulen ihre
Türen. Ich lade Sie ein, von diesem Angebot
Gebrauch zu machen. 

Aufruf: LAMBACHER TREFFEN
Am 30. Juni und 1. Juli 2006 werden wir im Rahmen
unseres Jubiläumsjahres ein Fest der Lambacher
organisieren. Wir möchten dazu alle Lambacher
sowie alle ehemaligen Lambacher einladen. Mein
Anliegen lautet: Wenn Sie „ehemalige“ Lambacher
kennen, so melden Sie sich am Gemeindeamt,
damit wir die Adresse eruieren können. Es sollte ein
„Fest der Begegnung“ werden für alle Lambacher-
Innen. 

Maibaumsetzen auf dem Lambacher
Marktplatz am Donnerstag, 27. April 2006
Der Maibaum auf dem Lambacher Marktplatz wird
heuer am Donnerstag, 27. April 2006 um ca. 17 Uhr
aufgestellt. Diese Brauchtumsarbeit hat heuer die
Union Lambach (Obfrau Steinbacher Gerti) über-
nommen. Die Bevölkerung ist zu dieser Veranstal-
tung, die in Anbetracht des verlängerten Wochenen-
des vorverlegt werden musste, herzlich eingeladen. 

Besonders hinweisen möchte ich noch auf die
RömerWeg-Eröffnung am 30. April 2006 ab ca.
12.30 Uhr auf der Badeinsel.
Nähere Infos auf Seite 8.

Liebe Leserinnen und Leser, ich hoffe, dass diese
Ausgabe der Lambacher Nachrichten aktuelle
Beiträge und Informationen enthält, die Ihr Interes-
se finden.

Geschätzte Lambacherinnen und Lambacher.

Da die nächste Ausgabe der Lambacher
Nachrichten erst nach den Osterfeiertagen
erscheint, wünsche ich Ihnen heute
schon ein schönes Osterfest und
nach Möglichkeit einige Tage der
Erholung. 

Mit den besten Wünschen und Grüßen!

Christine Oberndorfer
Vizebürgermeisterin

Die Seite der
amtsführenden
Bürgermeisterin

Vzbgm.
Christine Oberndorfer

Tel. 20122, 0664/5362524

AMTSSTUNDEN
MITTWOCH 8.30 – 12.00 Uhr

FREITAG 8.30 – 12.00 Uhr

MONTAG,
DIENSTAG und
DONNERSTAG 14.00 – 16.00 Uhr

im Marktgemeindeamt
1 .  S t o c k ,  Z i m m e r  N r .  3

Tel. 0 72 45 / 28 355-0
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Aus Freude am Geniessen

seit 1840

Café - Konditorei Obermair

A-4650 Lambach, Salzburger Strasse 2

Tel.: 0 72 45 / 2 88 67, fax: 0 72 45 / 285 65

Hausgemachte Mehlspeisen

Hochzeitstorten

Eis aus eigener Erzeugung

Fremdenzimmer

Schöner Gastgarten
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... werden im Haus Obermair

seit dem Jahr 1840 süße Köstlichkeiten mit
viel Liebe und Sorgfalt gezaubert.

Duftender Kaffee, verführerische Creme-Schnitten,
frische Frucht-Törtchen, hausgemachtes Eis -

hier steht das Genießen im Mittelpunkt.

KONDITOREI OBERMAIR

der Tortenspezialist

Torten für

Anlass

Geöffnet von 8.30 bis 24.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
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BürgermeisterInnen
DIREKTWAHL

Auf Grund des Rücktrittes von Bürgermeister Ing.
Friedrich Ilk wurde von der Marktgemeinde Lambach
die Neuwahl einer Bürgermeisterin/eines Bürgermei-
sters ausgeschrieben.

Wahltermin: Sonntag, 7. Mai 2006
Wahlzeit: von 7.00 bis 14.00 Uhr
Wahllokale:
Wahlsprengel I: Sitzungssaal der Marktgemeinde

Lambach, Marktplatz 10, 1. Stock
Wahlsprengel II: Stiftshof links
Wahlsprengel III: Kindergarten der Marktgemeinde

Lambach, Salzburger Straße 49
(ACHTUNG NEU! Anstelle Wahllokal Volksschule)

Am Wahlausweis ist Ihr zuständiger Wahlsprengel gut
ersichtlich! Es wird ersucht, den Wahlausweis zur
Wahl mitzunehmen!

Erreicht kein BürgermeisterInnenkandidat bei der
Wahl am 7. Mai 2006 mehr als 50% der abgegebe-
nen Stimmen, so findet am Sonntag, dem 21. Mai
2006 in der Zeit von 7.00 bis 14.00 Uhr bei gleich
bleibenden Wahlsprengeln und Wahllokalen eine
BürgermeisterInnen-Stichwahl statt.

AKTION 2005/2006
VERLÄNGERUNG DER ANTRAGSFRIST

Die oö. Landesregierung hat in ihren Sitzungen am 23.
September bzw. 3. Oktober 2005 für die Heizperiode
2005/06 die Gewährung eines Heizkostenzuschusses
an sozial bedürftige Personen beschlossen.
Die für diesen Heizkostenzuschuss geltenden Richtli-
nien sehen für die Antragstellung eine Frist vom 1.
November 2005 bis 31. Jänner 2006 vor. Im Hinblick
auf den lange anhaltenden Winter und die darauf
zurückzuführenden zahlreichen Anfragen von Bürger-
innen und Bürgern, die diese Frist für die Beantragung
des Heizkostenzuschusses versäumt haben, hat die
oö. Landesregierung in ihrer Sitzung am 20. März
2006 beschlossen, die Antragfrist für den Heizko-
stenzuschuss des Landes Oberösterreich bis
18. April 2006 zu verlängern.
Die sonstigen Bestimmungen der Richtlinien gelten
unverändert weiter.

HEIZKOSTENZUSCHUSS

Am Montag, 24. und Dienstag, 25. April 2006,
wird in der Zeit von 15.00 bis 19.00 Uhr am Bauhof
Strauchschnitt kostenlos entgegengenommen.
Es wird nur Material angenommen, welches als Häck-
selgut geeignet ist!

AKTION
STRAUCHSCHNITT
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www.stiftskeller-lambach.com

Medieninhaber, Eigentümer und Herausgeber: Marktgemeinde Lambach.
Verantwortlich zeichnet Bürgermeister Ing. Friedrich Ilk. Druck: Zauner-Druck. Alle
4650 Lambach. Blattlinie: Offizielles Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Lambach
für kommunale Informationen und Lokalberichte.

Tischreservierung erbeten!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

FISCH-FISCH-
WWOCHENOCHEN
Fische und Meeresfrüchte

4. bis 17. April

FASCHINGAUSKLANG
auf der Gemeinde

Nicht nur in den Lambacher Lokalen sondern auch
auf dem Gemeindeamt wurde der Fasching verab-
schiedet.

Die Faschingsgilde übergab der geschäftsführenden
Bürgermeisterin Christine Oberndorfer den Gemein-
deschlüssel. Herbert Buchinger, als Osterhase der
HAK des Stiftes Lambach, eine Rose zum Ende der
fröhlichen Faschingszeit.
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Grabbepflanzung und Pflege inGrabbepflanzung und Pflege in
Lambach und Stadl-PauraLambach und Stadl-Paura

Salzburger Strasse 22, 4650 Lambach
Tel./Fax: 0 72 45 / 21 0 45
Mobil: 0664 / 22 39 629

www.flowerpower-blumen.com

MARKTGEMEINDE LAMBACH
Dienstleistungsbetrieb und

Servicestelle für die BürgerInnen

ABFALL – TERMINE –
INFORMATIONEN

Müllabfuhrtermine April 2006
Montag, 13.4.2006  – BIOTONNE
Montag, 10.4.2006  – vierzehntägig
Samstag, 15.4.2006 – BIOTONNE
Montag, 24.4.2006  – vierzehntägig + vierwöchentlich

+ GELBER SACK
Samstag, 29.4.2006 – BIOTONNE

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM STADL-PAURA
Dienstag, Mittwoch 8.00 – 12.00 und 13.00 –  18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 18.00 Uhr durchgehend

ÖFFNUNGSZEITEN

Im Altstoffsammelzentrum werden zwar fast alle Ihre
getrennt gesammelten Abfälle und Altstoffe entgegenge-
nommen, aber kein Restabfall!

Was ist eigentlich Restabfall?
Feste Abfälle, die
1) nicht mehr sinnvoll verwertet werden können und 
2) von der Größe in den Abfallbehälter passen (größere

Gegenstände gelten als Sperrabfall).
Zum Restabfall gehören neben Staubsaugerbeutelinhalt
und stark verschmutzten Verpackungen auch kaputte
Textilien und Schuhe, defekte Haushaltsgegenstände, ver-
klebte Pinsel, kaputtes Kinderspielzeug, Glühbirnen,  ...

Was tun, wenn der Restabfallbehälter übergeht?
1) Wenn nur manchmal eine größere Menge Restabfall

anfällt (Keller- oder Dachbodenräumung, Übersied-
lung, größeres Fest,...), können Sie auf Ihrem Gemein-
deamt speziell gekennzeichnete Restabfallsäcke kau-
fen. Stellen Sie die vollen Säcke am Abfuhrtag neben
Ihrem Abfallbehälter zur Entsorgung bereit.

2) Wenn  Ihr Restabfallbehälter sehr oft und im schlimm-
sten Fall bei jeder Abholung überquillt, brauchen Sie
eine größere Tonne oder ein kürzeres Abholintervall.
Kontaktieren Sie diesbezüglich Ihr Gemeindeamt!

Warum wird im Altstoffsammelzentrum
kein Restabfall angenommen?
1) Restabfall geht direkt in die thermische Verwertung

(Verbrennung); Sperrabfall wird sortiert und zum Teil
anders verwertet.

2) Die Sperrabfallsammlung in den ASZ wird im Gegen-
satz zur Restabfallsammlung vom Bezirksabfallver-
band Wels-Land finanziert und organisiert.

Haben Sie noch Fragen?
Informationen bekommen Sie bei Ihrem Gemeindeamt
oder am Misttelefon 0 72 42 / 54 060.

Unter www.ooe-bav.at/wels-land finden Sie Wissens-
wertes zur Altstoffsammlung.

Restabfall muss zuhause bleiben 

Sperrmüll, Altwertstoffe (Holz, Metall, Kleidung, Papier,
Glas, Kunststoffverpackung …), Problemstoffe (Medi-
kamente, Kosmetika, Altöle, Batterien …) Bildschirm-
und Kühlgeräte, Elektronikschrott, Leuchtstoffröhren
und kleine Mengen reiner Bauschutt können zu den
Öffnungszeiten beim Altstoffsammelzentrum in
Stadl-Paura kostenlos entsorgt werden!
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Langmayrweg 5 l A-4650 Edt bei Lambach
Tel. & Fax 0 72 45 / 32 4 06 l Auto 0 664 / 214 74 14

ERÖFFNUNG des neuen Streckenabschnitts

Sonntag, 30. April 2006, ab 9.00 Uhr
von Attnang-Puchheim bis Wels

Eröffnen Sie mit uns einen neuen Abschnitt am
RömerWeg. Ein abwechslungsreiches Radfahrver-
gnügen für alle Sinne erwartet Sie!
Auf den Spuren der alten Römer gibt es sportliche,
kulturelle und kulinarische Überraschungen für die
RadfahrerInnen.
Den Startschuss nimmt LH-Stv. Franz Hiesl am Bahn-
hof Attnang-Puchheim um 9.30 Uhr vor.

Programmpunkte am RömerRadweg
von Attnang-Puchheim bis Wels

Attnang-Puchheim: Ab 9.00 Uhr Eintreffen der Rad-
fahrerInnen am Rennerplatz beim
Bahnhof Attnang-Puchheim, Registrierung
beim Informationsstand, Radcodierung bereits
ab 8.30 Uhr, Oldtimer-Räder, Platzkonzert
der Eisenbahner Stadtmusik.
Offizielle Eröffnung um 9.30 Uhr durch
LH-Stv. Franz Hiesl. Labstation am
Dorfplatz in Alt-Attnang. Abfahrt
Richtung Wels um 10.30 Uhr.

Redlham: Römerrast in Einwarting.

Schwanenstadt: Radler-Frühschoppen
mit Radler-Ständchen der Stadtkapelle
Schwanenstadt beim Rastplatz (11 - 11.30 Uhr).

Schlatt: Kletterwand der Naturfreunde

Rüstorf: Reitverein Kaufing, Besichtigung Kapelle
Schloss Mitterberg, Musikkapelle.

Stadl-Paura: Besichtigung der
Dreifaltigkeitskirche.

Lambach: Ständchen der Marktmusikkapelle
Lambach/Edt, Verpflegung und Getränke (Köst-
lichkeiten aus der Riesenpfanne, Kaffee & Kuchen),
Radsport Grassinger (Servicestation), Römerquiz-
Gewinnspiel, Bootfahrt mit der Feuerwehr Lambach.

Edt bei Lambach: RömerRast beim Gasthaus Schö-
berl mit Begleitung des Musikvereines Edt.

Gunskirchen: Naturgenuss am Traunufer.

Wels: Ab 15.30 Uhr Gratiseintritt ins Römische Muse-
um, Kidsmania, Gewinnspiel, Stadtführung mit
Römern, Übernachtungsmöglichkeiten.

GEWINNSPIEL:
Aus allen TeilnehmerInnen wird ein Wels-Wochenende
verlost. Die größte Gruppe erhält ein Fass Bier.
Der/die am weitesten angereiste TeilnehmerIn erhält
eine Überraschung!

Rückfahrtmöglichkeit mit der
ÖBB von Wels nach Attnang

möglich!
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- Besuch uns im Internet

www.fahrschule-aschauer.at  i  e-mail: office@fahrschule-aschauer.at

GRATIS: Computerübung auf neuesten PC’s

Komplettausbildung – einschl. aller Mehrphasenmodule

Führerschein - echt easy.Führerschein - echt easy.
Ruf an oder komm einfach vorbei!

i NEU: Lernen mit Relaxing Lessons - lernen leichter gemacht
i Fahrspaß mit modernsten Fahrzeugen (HDI-Common-rail)
i Flexible Kursgestaltung - auch Du kannst 100 % erfolgreich sein!
i Anmeldung jederzeit telefonisch oder beim Kurseinstieg
i ERFOLGSGARANTIE!

FFaahhrrsscchhuullee IInngg.. AAsscchhaauueerr,, vvoorrmm.. HHoosscchheekk
Marktplatz 11, 4650 Lambach, Tel. 0 72 45 / 32 7 59

(Eingang im Hof bei Staflinger)

KKuurrsseeiinnssttiieegg jjeeddeenn MMoonnttaagg uunndd MMiittttwwoocchh uumm 1188..3300 UUhhrr
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Mit einer Hörschwäche sind Sie nie alleine.
An die 700.000 Österreicher leiden an
diesem Problem. Mit GN ReSound und

Akustik-Schwabegger haben sie Partner
gefunden, die mit führender Technologie

neue Lebensfreude an schwerhörige
Menschen zurückgeben.

Kostenlose Hörtests,
fachmännische Beratung
und Hausbesuche

Hörerfolge
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4600 Wels, Ringstraße 10, 07242 / 4 47 91

www.schwabegger.at

4650 Lambach, Marktplatz 17, 07245 /2 83 76

Stellenausschreibung Marktgem. Lambach

Die Marktgemeinde Lambach schreibt hiermit für das
Gemeindeamt für den Bereich „Finanzverwaltung - Rech-
nungskontrolle, Überweisungen/Abfallbeseitigung und
Umweltschutz“ den Posten einer

KANZLEIKRAFT zur ehestmöglichen Besetzung aus.

Es handelt sich um einen Dauerposten mit 30 Wochenstun-
den Teilzeitbeschäftigung, d.s. 75% der Vollbeschäftigung.
Die Entlohnung erfolgt als VB nach der Funktionslaufbahn
GD 20. Monatlicher Bruttobezug im 1. Jahr ca. € 1.090,–; ab
dem 2. Jahr ca. € 1.150,–.

Allgemeine Anstellungserfordernisse:
Bewerber(innen) müssen die Voraussetzungen nach den
Bestimmungen des OÖ Landesvertragsbedienstetengesetzes
1994 erfüllen.

Besondere Anstellungserfordernisse:
Gute Anwenderkenntnisse in der EDV. Bereitschaft zur Auf-
stockung des Beschäftigungsausmaßes auf 100% (= 40
Wochenstunden) innerhalb der nächsten 2-3 Jahre. Männli-
che Bewerber müssen darüber hinaus den Präsenz- oder
Zivildienst abgeleistet haben.

Bewerbungsbögen sind bei der Marktgemeinde Lambach,
1. Stock (Frau Ritzberger oder Frau Specht, Tel.
07245/28355-0) erhältlich. Den Bewerbungen sind in Fotoko-
pie anzuschließen: Geburtsurkunde, Staatsbürgerschafts-
nachweis, sonstige persönliche Urkunden (Heiratsurkunde,
Geburtsurkunden der Kinder) und Dienstzeugnisse.

In dieses Aufnahmeverfahren werden auch hieramts bereits
vorliegende, für die ausgeschriebenen Posten in Betracht
kommende Bewerbungen einbezogen, sofern die jeweilige
Bewerbung nicht älter als 1 Jahr ist.

Die entsprechenden Bewerbungsbögen sind bis zum 21. 4.
2006 beim Marktgemeindeamt einzubringen.

Der Bürgermeister

KUNDMACHUNG

Die Marktgemeinde Lambach schreibt hiermit für die Schu-
len folgenden Dienstposten aus:

1 REINIGUNGSKRAFT
Es handelt sich um einen Dauerposten mit 28 Wochenstun-
den Teilzeitbeschäftigung, d.s. 70% der Vollbeschäftigung.
Die Entlohnung erfolgt als VB nach der Funktionslaufbahn
GD 25. Monatlicher Bruttobezug im 1. Jahr ca. € 880,–; ab
dem 2. Jahr ca. € 920,–.

Allgemeine Anstellungserfordernisse:
Bewerber(innen) müssen die Voraussetzungen nach den
Bestimmungen des OÖ Landesvertragsbedienstetengesetzes
1994 erfüllen. Männliche Bewerber müssen darüber hinaus
den Präsenz- oder Zivildienst abgeleistet haben.

Bewerbungsbögen sind bei der Marktgemeinde Lambach,
1. Stock (Frau Ritzberger oder Frau Specht, Tel.
07245/28355-0) erhältlich. Den Bewerbungen sind in Fotoko-
pie anzuschließen: Geburtsurkunde, Staatsbürgerschafts-
nachweis, sonstige persönliche Urkunden (Heiratsurkunde,
Geburtsurkunden der Kinder) und Dienstzeugnisse.

In dieses Aufnahmeverfahren werden auch hieramts bereits
vorliegende, für die ausgeschriebenen Posten in Betracht
kommende Bewerbungen einbezogen, sofern die jeweilige
Bewerbung nicht älter als 1 Jahr ist.

Die entsprechenden Bewerbungsbögen sind bis zum  21. 4.
2006 beim Marktgemeindeamt einzubringen.

Der Bürgermeister

KUNDMACHUNG
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MASSAGESTUDIO
CHRISTINE FRITSCH
MASSAGESTUDIO
CHRISTINE FRITSCH
Leitenstraße 21, Tel. 0 72 45 / 22 9 50

Shell Station Lambach Café
„ZEITLOS“

Öffnungszeiten:
Mo - Sa 7.00 - 23.00 Uhr

Sonn- und Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr
Di Ruhetag!

Für Ihre Anlässe habe ich ein neu
renoviertes, gemütliches Extrastüberl

(20 - 30 Personen) z. B. Familientreffen,
Seminare, Besprechungen,

Hochzeitsfeiern!

Auf Ihr Kommen freut sich das
„Zeitlos-Team“

Entschlackungsmassage
• Bauchmassage
• Bürstmassage
• unterstützende Öle € 39,–
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butzbutzbutz
Ihr Metzger-MeisterIhr Metzger-Meister

Noch mehr Vorteile bei Ihrem
BONUSFLEISCHER BUTZ!

Mittwochs teilt sich die
Woche und wir

HALBIEREN
DIE PREISE

12

MMiittttwwoocchh,, 55 .. 44 .. 22000066

Rindfleisch
mager, zum Kochen

Presswurst

MMiittttwwoocchh,, 1122.. 44 .. 22000066

Schweinsschnitz
im Ganzen

Knacker oder Salzburger

ab 1 kg nur € 6,90

ab 1 kg nur € 3,25

ab 1 kg nur € 5,90

ab 1 kg nur € 3,99

MMiittttwwoocchh,, 1199.. 44 .. 22000066

Surbauch
mild gewürzt

Hausleberkäse

MMiittttwwoocchh,, 2266.. 44 .. 22000066
Faschiertes
aus magerem
Rind- und Schweinefleisch

Salatwurst
im Kranz

ab 1 kg nur € 3,99

ab 1 kg nur € 3,99

ab 1 kg nur € 3,99

ab 1 kg nur € 3,99

NEUE TELEFON-NUMMER:
0 72 45 / 24 750
Im heurigen Fasching hat uns das Thema Ritter sehr
beschäftigt. Zwei selbst gemachte Pferde mit echten
Satteln und ein Fuhrwerk unterstützte das Rollenspiel.
Hier konnten sich die Kinder phantastisch in die Welt der
Ritter und Burgfräulein hineindenken.
Viele Bücher und Geschichten gaben uns Einblick in die
Zeit der Ritter und ihr Leben auf einer Burg.
Die Buben gestalteten sich eine Rüstung und natürlich
durften auch der Helm, das Schild und das Schwert
nicht fehlen. Die Mädchen bastelten Burgfräuleinmützen,
die sehr individuell gestaltet waren.
Zum Abschluss gab es ein großes Ritterfest, bei dem
auch Ritterspiele mit den Pferden auf dem Programm
standen. Ein Umzug durch den Kindergarten und das
Vorstellen unseres Liedes „Ritter Klipp von Klapperbach“
fand großen Anklang bei den anderen Gruppen.

AUS UNSEREM KINDERGARTEN
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Kleine Künstler, große Künstler
Mozart, der im heurigen Jahr sehr gefeiert wird und in
aller Munde ist, stößt auch im Lambacher Kindergarten
auf großes Interesse der Kinder.
Mozart war im Kindergartenalter bereits ein großer
Künstler. Die „Goldfischkinder“ erkunden die Zeit, in der
dieses Wunderkind lebte und erfuhren viel aus seinem
Leben und von seiner künstlerischen Tätigkeit.
Das Märchen der Zauberflöte mit seinen Hauptdarstel-
lern wie Papageno, Papagena, die Königin der Nacht
und die Prinzessin Pamina ließ die Kinder in vollster Auf-
merksamkeit zuhören.
Das Herstellen des Papagenokostüms war die Heraus-
forderung an Ausdauer und Konzentrationsvermögen,
Feinmotorik, Konzentration und Denkverhalten wurden
damit angesprochen. Mozarts Musik wurde nicht nur
gehört, sondern selber gesungen. Tänze aus dieser Zeit
gestalten unseren Alltag. Die Kinder sind mit größter
Begeisterung dabei.
Zum krönenden Abschluss besuchte uns die Landesmu-
sikschule im Kindergarten – Herzlichen Dank dafür! Wir
durften mit echten Geigen in einem echten Miniorchester
unser Können beweisen.

Vielleicht kommt der „Mozart“ oder die „Mozartine“ des
21. Jahrhunderts aus dem Lambacher Kindergarten?
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Als Vorbereitung zur Matura präsentieren
die beiden Maturaklassen der HAK
ihre Projektarbeiten aus den Fachbe-
reichen Informationstechnologie
und Internationale Wirtschaft am
4. April 2006, um 18.30 Uhr,
in der Aula des Stiftes Lam-
bach.
Unter dem zahlreich erwarteten Publikum werden auch
die Firmen der einzelnen Projekte sowie Repräsentanten
der Marktgemeinde Lambach und der Wirtschaft vertre-
ten sein. Viel Interessantes kann man erfahren, so z. B.:
wo die Kristallspuren des 21. Jahrhunderts zu finden
sind (Fa. Swarowski), wie ein Modekatalog (Fa. Wichtel-
stube) entworfen und gestaltet wird und wie Websites
und Werbespots für Firmen gestaltet werden. Gekrönt
wird der informative Abend mit einem Buffet, das von
den Schüler/innen selbst zubereitet wird.

MATURAPROJEKTE

Simone Riedl, Birgit Pierecker, Margarete Holzberger und Judith Gruber

Aus der
Volksschule
geplaudert

Ein kurzes Inter-
view mit der
Bezirks-
siegerin des ober-
österreichweiten
„Schreib-weiter-
Bewerbes“ der
Raiffeisenkasse:

Würdest du dich kurz vorstellen?
Mein Name ist Isabella Bachleitner. Ich besuche die 4. a
Klasse der Volksschule Lambach und ich denke mir
gerne Geschichten aus.

Hat dir der Beginn der Geschichte „Das Koffergeheim-
nis“ von Franz Sales Sklenitzka gefallen?
Gleich von Anfang an war ich von dem Thema gefesselt.

Hast du gleich gewusst, wie es bei deinem Aufsatz
weitergehen soll?
Wir haben uns schon in der Schule gefragt, wie das Kof-
fergeheimnis weitergehen könnte. Mir war klar, dass in
meiner Geschichte ein Fabelwesen vorkommen sollte.
Außerdem wollte ich, dass die Geschichte auf einem
außergewöhnlichen Schauplatz stattfindet.

2266 Wörter hast du geschrieben, das ist für ein Volks-
schulkind eine beachtliche Leistung – wie lange hast
du an der „Schreib-weiter-Geschichte gearbeitet?
Insgesamt waren es ca. 8 Stunden.

Hast du die Geschichte nach dem ersten Aufschreiben
nochmals überarbeitet?
Ich habe sie insgesamt dreimal überarbeitet. Für den Teil
mit dem Kampf gegen die Seeschlange habe ich noch
länger gebraucht, denn den wollte ich besonders span-
nend machen.

Was für ein Gefühl war es, als dir die Frau Direktor mit-
geteilt hat, dass du deine Geschichte von allen im
Bezirk eingesandten an erster Stelle gereiht ist?
Ich war so glücklich wie selten zuvor und ich hoffe, dass
ich ähnliche Glücksmomente noch oft erleben darf.

Wir gratulieren unserer Bezirkssiegerin!

Vermählungsanzeigen,

Tisch- und Menükarten,

Dankkarten …

bitte vereinbaren Sie telefonisch
Ihren Beratungstermin,

damit wir uns genügend Zeit
für Sie nehmen können!

A-4650 Lambach, Schubertstr. 2
Tel. 0 72 45 / 28 860-0, Fax DW 9
z a u n e r . d r u c k @ u t a n e t . a t Besuch auf dem Gemeindeamt
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In einer Hängematte oder einem Hängesessel wird einem bewusst, was Leben heißt.
Öffnungszeiten: Fr. 15.00 - 18.00 Uhr   Sa. 9.00 - 12.00 Uhr   oder nach Vereinbarung - Tel. 07245/21987

Zeit hat man nicht,
Zeit muss man sich nehmen!

Wer sich seine Zeit nehmen lässt, existiert.
Wer sich seine Zeit nimmt, lebt.

w w w. t e i c h d o k t o r . a t
H

Ä N G E M A T T E N

LAMBACH           Leitenstraße 4

Musikhauptschule
aktuell

PARTNERSCHAFT
KLAPPT VORZÜGLICH

Gerne folgten die 36 Musikhauptschüler der ersten
Klassen der Einladung, mit den Bewohnern des
Bezirksaltenheimes den Faschingsdienstag zu feiern.
Und so zogen die verkleideten Schüler um 14 Uhr
schwungvoll in den Speisesaal ein. Im Gepäck hatten
sie eine Menge lustige Lieder und Tänze. Besonderen
Anklang fanden die zünftigen Rhythmen der Bläser-
gruppe, die Zuhörer klatschten begeistert mit. Das
beliebte Luftballonzerstechen war natürlich auch
heuer wieder Fixpunkt im Programmablauf und eine
große Gaudi.
Zu guter Letzt verteilten die Schüler selbstgebastelte
Frühlingsgrüße der gesamten HS 2, die im Werkunter-
richt aller Klassen hergestellt wurden.
Durch das fröhliche Miteinander von Jung und Alt
verlief dieser Nachmittag wie im Flug. Die Senioren
werden wohl noch so manches Mal an die lustigen
Stunden denken.
Ein herzliches Danke kam vom Heimleiter Günther
Wolfsmayr.
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Realgymnasium Lambach
Das Realgymnasium Lambach nahm erstmals bei der

Schülerlandesmeisterschaft  im
Volleyball – Oberstufe-Knaben
teil.

Von 11 teilnehmenden Mannschaften belegte das
relativ junge Lambacher Team den ausgezeichneten
sechsten Platz.

Kilbertus Paul, Kilbertus Niki, Raffelsberger Felix, Pammin-
ger Matthias, Plasser Martin, Benjamin Zanghellini
Betreuer: Prack Ulli

Ausgezeichnete Platzierungen
am Bezirksjugendschitag 2006
Am Dienstag, dem 14. Februar fand der heurige Be-
zirksjugendschitag (wie jedes Jahr auf der Höss/Hin-
terstoder) statt.
Es wurden wieder Schi-alpin- und Snowboardbewer-
be in mehreren Altersgruppen durchgeführt.
Snowboard: Zahradnik Lukas 1. Platz Snowboard,
Kastinger Niki 2. Platz Snowboard
Schi alpin: Hahn Anna 2. Platz, Möseneder Victoria
2. Platz, Grubitsch Melanie 3. Platz, Zahradnik
Felix 3. Platz.

Die sportliche Begeisterung aller beteiligten Schüler
war sehr groß und die ausgezeichneten Platzierungen
lösten strahlende Gesichter aus.
Wir bedanken uns für die hervorragende Organisation
und für den partnerschaftlichen Stil bei der Durch-
führung des sportlichen Wettkampfs bei der Sport-
hauptschule Lambach und vor allem beim Gesamt-
leiter Grecksamer Gerald.

Ulli Prack

Holzinger GesmbH, A-4650 Lambach, Salzburger Straße 30, Tel. 07245-28088
Fax DW 20, Email: of f i ce@ho lz inger - in s t .a t , I n t e r net: www. h o l z i n g e r- i n s t . a t

Wir machen Urlaub!
1. - 15. August 2005

Reparaturannahme:
0676 / 886 877 81
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Optikermeister c Uhrmachermeister

Schnürch
c Fachmännische Beratung c

c Geschenke für viele Anlässe c
c Pokale – Gravuren aller Art c

LAMBACH, Klosterplatz 7
Tel. 28 8 59

R A D  V O M  P R O F I

GRASSINGER
LAMBACH/OÖRADSPORT L
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3
2
 3

1
7

Fachkundig   -   Ser v icestark   -   
AMBACH/OÖRADSPORT Lambach

Fachkundig   -   Ser v icestark   -   Ind iv idue l l

www.grassinger.com

Tel. 07245 - 32 317

atelier für fotografie
herwig füreder
e - m a i l :  f o t o f u e r e d e r @ a o n . a t

4650 Lambach, Tel. 07245/28957

Schülerimproliga 2006 – die oö.
Schultheatersportmeisterschaften
Nach dem erfolgreichen Start dieser Veranstaltung an
der Kellerbühne Puchheim im letzten Jahr organisieren
Rainer Jocher und Sabine Trefflinger sie in diesem
Jahr am Realgymnasium der Benediktiner Lambach. 
Es treten im Barocktheater des Stiftes Lambach 12
SchülerInnengruppen aus 9 verschiedenen oö. Schu-
len (HS Schwanenstadt, HS Attnang, BRG Traun,
BRG Fadingerstraße, BORG Linz, RG Lambach,
Stiftsgymnasium Kremsmünster, BRG und BG
Schloss Traunsee, Kellerbühne Puchheim) in zwei
Stufen (Unterstufe und Oberstufe) an, um mit bzw.
gegeneinander Improvisationstheater zu spielen. Das
Publikum gibt die Inhalte vor, die die SchauspielerIn-
nen in Szenen umsetzen müssen. Publikum und Jury
entscheiden, welche Umsetzung gelungener war und
welche Gruppe im Turnier weiterkommt. 
Eine Menge interessanter, lustiger, aber auch miss-
glückter Szenen ist garantiert. 

Termine:
Donnerstag, 20.4.2006: 16 Uhr und 19.30 Uhr
Freitag, 21.4.2006: 16 Uhr und 19.30 Uhr (Finale)
jeweils im Barocktheater des Stiftes Lambach

Information und Kartenvorbestellung unter:
07245/21710-603
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Gasthaus Zur Pferdeeisenbahn GmbH
Kaspar & Plank, Waschenbergerstraße 5

4651 Stadl-Paura, Tel. & Fax: 07245 / 20 0 93
gh.zur.pferdeeisenbahn@aon.at

FREUNDE DER VOLKSKUNST
Die große und umfangreiche Jubiläumsausstellung
950 Jahre Kloster Lambach ist bereits eröffnet und
wahrscheinlich, was zu wünschen ist, ein wirklicher
Anziehungspunkt für Interessierte und Kunstliebhaber.
Umschließt doch eine große Zeitspanne das Wirken
unserer Benediktiner-Abtei. Zeigt vieles an Kunst-
schaffen in diesen Klostermauern. Dass dieses Wirken
nicht nur im Hause selber von großer Bedeutung war,
sondern auch Ausstrahlung hatte auf die ganze Regi-
on, soll in einer Ausstellung gleichlaufend präsentiert
werden.
Unter dem Titel „Religiöse und profane Volkskunst im
Jahreskreis“ soll gezeigt werden, welche Anregungen
und Vorbilder vom Kloster auf das Volk ausgegangen
sind. Nicht nur politisch und gesellschaftlich war der
Einfluss auf den Markt groß, auch das Kunstschaffen
war sehr oft Vorbild für so manche „Volkskunst“. Ein
Beispiel sei besonders hervorgehoben, das der Lam-
bacher Bauernmöbel-Werkstätte. Um 1800 war ihre
Blütezeit. Mathias Huember genannt der „Tischler
beim Kreuz“ (Hagenberg) führte die Werkstätte. Sei es
nun sein Werkstattzeichen, die drei gebündelten
Rosen, Säulendarstellungen, Marmor oder seine
Kelchvase, alles Anregungen die aus der Lambacher
Kirche genommen wurden. Immer wieder finden wir
auf seinen Truhen die gleiche Madonna, die in Fach-
kreisen zur „Lambacher Madonna“ wurde. Forschen
wir aber nach, so ist es eine Darstellung der „Maria
Hilf“ Madonna aus der Wallfahrtskirche zu Passau, die
ihm zum Vorbild diente. Er hat wohl ein Andachtsbild
in unserer Kirche gesehen.
Die oben genannte Ausstellung bringt Altes und
Neues, Tradition und Gegenwart. Immer von Men-
schen gefertigt, die sich gerne mit schönen Dingen
umgeben. Denen der Ablauf eines Jahreskreises
Bedeutung geben kann und Werte des Lebens zum
Ausdruck bringen können.
Selbstbemalte Krösendosen die noch heute zur Taufe
geschenkt werden, Weihedeckerl oder Weihkesseln,
Klapp- oder Gebetseier, Ostereier, Klosterarbeiten,
Winterglasbild, Kreuz oder Krippe, um nur einige reli-
giöse Dinge zu nennen. Auch Profanes, das unter
handwerklichem Können entstanden ist. Porzellanma-
lerei auf Tellern und Dosen, Spanschachtel, Krüge und 

vieles mehr soll gezeigt werden, neben zierlichen
Wachsfiguren, um zu beweisen wie schön und wert-
voll noch immer Handarbeit ist.
Freundlicherweise wurde der Marktgemeinde im Klo-
ster ein Raum zur Verfügung gestellt, der diese Schau
ermöglicht. Sie sollte Aufmerksamkeit geltend
machen und Anregung bringen.
Erklärend sei gesagt, die Ausstellung gliedert sich in
drei Abschnitte: jeweils zwei Vitrinen mit den Themen
„erwachen - freuen“, „arbeiten - feiern“, „ruhen -
besinnen“. Zur Vorstellung der „Lambacher-Möbel“
sei gesagt, dass diese aus technischen und räum-
lichen Gründen nur ganz bescheiden gehalten werden
konnte. Umfassendes Kennenlernen dieser prachtvol-
len Möbel könnte ein Diavortrag ermöglichen.
Die Ausstellung wird bis zum 1. Mai 2006 gezeigt und
ist mit der Jubiläumsausstellung zu besichtigen.

E. Z.
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Lichtspieltheater Lambach
Programm April

ODESSA … ODESSA
Der lyrische Dokumentarfilm der Regisseurin Michale Boganim zeigt

eine Reise von Odessa in der Ukraine nach „Little Odessa“ in
Brooklyn/New York und nach Ashdod in Israel, wo die emigrierten Juden

überraschenderweise als Russen definiert werden. Der Film zeigt die
Geschichte einer einst einzigen Jüdischen Gemeinschaft, die heute auf

drei Kontinente zerstreut ist. Auf den Spuren der EmigrantInnen
begegnet die Regisseurin außergewöhnlichen Lebensgeschichten,

Lebenseinstellungen, Hoffnungen, Humor sowie Illusionen. Eine Reise
durch verschiedene Zeiten und Orte bildet sich ab und zeichnet

exemplarisch die Geschichte der Diaspora.

„Alle Figuren in meinem Film sind auf der existentiellen Suche nach
einem idealisierten Anderswo. Sie kommen, sie gehen, aber ihr

Universum dreht sich um ein irreales Odessa. Gleichzeitig befinden sich
jene, die tatsächlich dort leben, ebenfalls im Exil. Auch sie fantasieren
über einen idealen Ort, sei es Amerika oder Israel. Schließlich irren alle

ständig und ohne Ende umher, leben gewissermaßen in einer
Abwesenheit, an einem nicht vorhandenen Ort.“

AM SEIDENEN FADEN
Kurz nach seiner Hochzeit erleidet der 33-jährige Cellist Boris Baberkoff
in New York völlig unerwartet einen schweren Schlaganfall. Seine Frau,
die Regisseurin und Künstlerin Katarina Peters, greift intuitiv zu ihrer DV

Kamera. Um den Schock zu überstehen, beginnt sie zu filmen. Es
entwickelt sich das Bild einer Beziehung im Ausnahmezustand. Oft von
den Problemen des Alltags überwältigt, findet das Paar neue Kraft und

Hoffnung für seine Zukunft. AM SEIDENEN FADEN zeigt die bedrohliche
Alltagsrealität im Schatten einer Krankheit, die Geschichte einer

Beziehung und eines außergewöhnlichen Heilungsprozesses. Ein Film
über die Kraft der Liebe und der Kunst. Pur, authentisch und ohne Pathos.

Spieltage und –zeiten: „ODESSA … ODESSA“ (Frankreich/Isreal 2005, 96 min., OmU)

Mittwoch 05.04.06 – 20:00 h              Mittwoch 12.04.06 – 20:00 h

Spieltage und –zeiten: „Am seidenen Faden“ (D 2004, 108 min., DV 35 mm, 1:1,66, Farbe)

Mittwoch 19.04.06 – 20:00 h              Mittwoch 26.04.06 – 20:00 h



21

Zahlreiche Interessenten
besuchten den
Festbekleidungsbasar am

4. März 2006 im EKiZ in Lambach.

Manche Kleidungsstücke wechselten den Besitzer,
darunter auch einige Kleider und Anzüge zur Erst-
kommunion. Wegen der großen Nachfrage soll der
Basar im Herbst 2006 bzw. im Frühjahr 2007 wieder-
holt werden.

FESTBEKLEIDUNGSBASAR
der KINDERFREUNDE

Blockflötentrio Con Brio (AG II)

Georg Elsinger, Martin Frischenschlager
Kevin Schrenk
(Klasse Simone Trefflinger)

1. Preis *  (* mit Berechtigung zum Bundeswettbewerb)

Martin Frischenschlager, Klavier (AG I)
(Klasse Wieland Nordmeyer)

1. Preis

Herzliche Gratulation an die Schüler
und deren Lehrkräfte!

PRIMA LA MUSICA 2006
LANDESWETTBEWERB



Diözesanbischof Dr. Ludwig

Im Fluss – am Fluss
950 Jahre Benediktinerstift Lambach
Jubiläumsausstellung
20.03.-26.10.2006

Am 20. März 2006 wurde die Jubiläumsausstellung
des Benediktinerstiftes eröffnet. Zahlreiche Promi-
nenz fand sich in den repräsentativen Räumen des
Klosters ein. Bei der Ausstellung wird die bewegte
Geschichte des Klosters „Im Fluss der Zeit“ prä-
sentiert. Im Rahmen der Jubiläumsausstellung
zeigt die Marktgemeinde vier interessante Wechsel-
ausstellungen im Kleinen Bibliothekssaal. Das
Thema der ersten Ausstellung lautet (Diese Aus-
stellung wird bis zum 1. Mai 2006 zu sehen sein):

Religiöse und profane
Volkskunst im Jahreskreis
und bemalte Bauernmöbel
aus der Lambacher
Werkstätte um 1800
(Organisatorin: Konsulentin Erica Zeilinger) 

reger Besucherandrang Frau Konsulent Erica Zeilinger organisierte die erste
Wechselausstellung für die Marktgemeinde Lambach

Ehrengast Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer
und Vizebgm. Christine Oberndorfer

Abt DI Gotthard Schafelner bei der Begrüßung

Volksschulkinder e

Prominenz lausch

MALERARBEITEN aller Art
FASSADEN - VOLLWÄRMESCHUTZ - RENOVIERUNGSARBEITEN - INNENAUSBAUTEN

STIL- UND FARBBERATUNG - ITALIENISCHE SPACHTELTECHNIK

4651 Stadl-Paura, Stegmüllerweg 2
Tel. 0 72 45 / 32 259 oder 0 664 / 18 31 945



musikalische Umrahmung durch Schüler der Landw. Fachschule

g Schwarz P. Prior Mag. Maximilian freut sich
über die gelungene Ausstellungseröffnung

Adalberokelch um 1200 stammt
aus der Frühzeit des Klosters

Maria Antoinette nächtigte auf ihrer Brautfahrt
in diesem Bett im Stift Lambach

Mit dem Leserad konnte man gleich mehrere
Bücher gleichzeitig lesen

erzählten von ihren Eindrücken

ht den Vorträgen

Die Grußworte von der Marktgemeinde
überbrachte Vizebgm. Christine Oberndorfer
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Das Rote Kreuz, Landesverband
Oberösterreich, möchte sein qualifizier-
tes Team des Gesundheits- und Sozial-
dienstes verstärken. Wir suchen daher
engagierte und motivierte Damen und
Herren für die mobile

für den Bezirk Wels-Land
im Ausmaß von 25-30 Wochenstunden.

Ihr Profil:
Abgeschlossene Heimhilfe-Ausbildung, Führerschein
B, eigener PKW, Freude an der Arbeit mit älteren
Menschen, Kontaktfreudigkeit, hohe Einsatzbereit-
schaft und Begeisterungsfähigkeit, Berufspraxis ist
von Vorteil.

Wir bieten Ihnen:
Anspruchsvolles und vielfältiges Aufgabengebiet in
einer international tätigen sozialen Organisation,
abwechslungsreiche Tätigkeit in einem eigenständi-
gen Bereich, leistungsgerechte Bezahlung, Mitarbeit
in einem motivierten Team, laufende Fort- und Weiter-
bildungsmöglichkeiten, Teilnahme an Supervision.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung:
Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband OÖ
Referat Gesundheits- und Soziale Dienste
4020 Linz, Körnerstraße 28
Tel. 0732 / 7644-174, Fax 0732 / 7644-170
E-mail: gsd@o.roteskreuz.at

KEPP Stanztechnik GmbH
Schlosserei-Schlüsseldienst Lambach

Wir gratulieren unserem Lehrling
STEFAN DRACH

herzlich zur erfolgreich absolvierten
Facharbeiterprüfung im Lehrberuf
Schlosser und wünschen für die

Zukunft alles Gute.
HEIMHILFE

OBERÖSTERREICH

ÖSTERREICHISCHES

ROTES
KREUZ

Trachtenverein Lambach-Edt
Mitglied des Trachten- und Brauchtumverbandes Wels

und im OÖ. Forum Volkskultur

(Tanzen u. Tanzspiele)

für Kinder ab 7 Jahren

Samstag, den 22. April 2006,
14 - 16 Uhr
alle 14 Tage bis einschließlich 1. Juli 2006
bei Familie Dumböck, Roith 4
Info und Anmeldung:
Familie Dumböck, Tel 0 72 45 / 31169 oder
Familie Stieger, Tel. 0 72 45 / 31248.

EINLADUNG zur

am Samstag, dem 8. April 2006
19.30 Uhr, im Gasthof Sammer

Es spielen für Sie die LAETAMUR.

Anträge und Wahlvorschläge können schriftlich bis
6. April 2006 bei Frau Elisabeth Steinbichler, Lambach,
Hafferlstraße 44, eingebracht werden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

MIT KINDERN TANZEN

Jahreshauptversammlung



25

am Donnerstag,
dem 27. April 2006

Die Österreichische Turn- und
Sportunion, Organisation Lambach, lädt
die Bevölkerung von Lambach am Don-
nerstag, dem 27. April 2006, ab
18.00 Uhr, zum bereits traditio-
nellen Maibaumaufstellen
am Marktplatz Lambach ein.
Für das leibliche Wohl ist in
bewährter Weise gesorgt.
Die Turn- und Sportunion Lambach freut
sich auf Ihr Kommen!

MAIBAUMAUFSTELLUNG

Einschreibtermin Schuljahr 2006/2007
20. März - 1. April 2006
Montag, Dienstag, Donnerstag
9-12 Uhr sowie 13-17 Uhr
Sekretariat der LMS Stadl-Paura
Anmeldeformulare liegen in jeder Zweigstelle auf und
können auch im Internet unter www.lmsstadl.at
heruntergeladen werden. Da in manchen Fächern
großer Andrang herrscht, wird eine rechtzeitige
Anmeldung empfohlen. Eine Aufnahme von Schülern
erfolgt nach Maßgabe von freien Plätzen.
Angemeldete und noch nicht aufgenommene
Schüler sind jedes Jahr neu anzumelden (Telefon-
anruf genügt). Informationen zum Fächerangebot
erhalten Sie auf unserer Homepage www.lmsstadl.at
oder unter 0 72 45 / 28 147.

Landesmusikschule Stadl-Paura

In der Café-Konditorei
Obermair findet seit
22.3.2006 eine Ausstel-
lung von Acrylbildern
des 42-jährigen Guns-
kirchner Malers
DeZuani Mario statt.
Der Künstler arbeitet
seit 4 Jahren autodi-
dakt, vorzugsweise mit
Acryl/Mischtechnik auf
Holz. Seit kurzem lässt
er seine Ausbildung
aus Radiästhesie und
Raumenergetik in seine
Kunstwerke einfließen

und schafft auf diese Weise „Energiebilder“ z. B. für
Arbeitsplätze und Büros.
In der Café-Konditorei Obermair präsentieren sich
immer wieder lokale Künstler einem breiten Publikum
in gemütlichem Ambiente. Hier verbindet man gerne
Kunstgenuss mit kulinarischem Genuss.
Sowohl der Künstler Herr DeZuani Mario als auch die
Familie Obermair freuen sich sehr auf Ihr reges Inter-
esse.

KUNST in der
Café-Konditorei Obermair
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1. GEBURTSTAG DES ST. BENEDIKT-CHORES
Der St. Benedikt-Chor feiert in diesem Monat seinen 1.
Geburtstag. Seit der Übernahme durch Musiklehrer Karl
Kohlberger, die eigentlich nur kurzfristig und provisorisch
sein sollte, hat der Chor nicht nur einen neuen Namen,
sondern auch Verstärkung durch einige neue Chormit-
glieder aus dem Einzugsgebiet von Stift und Pfarre Lam-
bach erhalten.
Der Chorleiter legt  großen Wert auf Probendisziplin und
eine effiziente Probenarbeit, bei der vorwiegend zeit-
genössisches Liedgut dreistimmig einstudiert wird.
Bei der Gestaltung von Messen ist dem Chor auch die
mögliche Einbindung von Schülern und Jugendlichen
wie auch des älteren Menschen wichtig.
Neben der „guten Stimmung“ innerhalb der Musik wird
ein wichtiges Augenmerk auch auf die „Stimmigkeit“
innerhalb der Chorgemeinschaft, auf Geselligkeit und
Gemeinschaftspflege gelegt. 
So kann im letzten Quartal neben einer eifrigen Pro-
bentätigkeit und der musikalischen Umrahmung von
einigen sehr gut besuchten Gottesdiensten in der Stifts-
kirche und im Bezirksaltenheim Lambach, auch auf eini-
ge gesellige Veranstaltungen wie eine Weihnachtsfeier,
eine „Kripperlroas“ und einen unterhaltsamen Chorfa-
sching zurück geblickt werden.
Die Weihnachtsfeier beim „Wirt in Klaus“ wurde mit Dar-
bietungen von zwei Dudelsäcken, einer Lesung von
Chormitglied Brigitte Eder und gemeinsam gesungenen
Liedern umrahmt.
Die „Kripperlroas“ führte nach Ebensee und wurde von
Chormitglied, VS-Lehrerin Irene Karbiener, bestens orga-
nisiert. Sie führte zu wunderschönen alten Krippen und
einer Glöcklerwerkstätte in der „Kohlstatt“. Mit einer
guten Jause – bei sehr stimmungsvollem Ambiente in
einem  gemütlichen Mostheurigen in Ebensee – endete
dieser Ausflug.
Am Rosenmontag fand beim „Wirt in Klaus“ der Chorfa-
sching statt. Der Chorleiter sorgte für Tanzmusik und
gute Unterhaltung, sodass bis nach Mitternacht das
Tanzbein geschwungen wurde. (Siehe Fotos!)

Der Chor wird in nächster Zeit wiederum einige Sonn-
tagsmessen mitgestalten und vor allem aber für die
musikalische Umrahmung der Firmungen in Lambach
am 2. und 3. Juni  d. J. sorgen.
Sangesfreudige Damen bzw. auch gute Gitarristinnen
(zwischen 20 und 50 Jahren) sind in der Gruppe noch
herzlich willkommen!
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SPEDITION . LASTENTRANSPORTE . BRENNSTOFFE

TRANSPORT GESMBH . gegründet 1894
4650 Lambach • Leitenstraße 7 • Tel. 0 72 45 / 20 0 03 • Fax 0 72 45 / 20 0 03-6
4671 Neukirchen/L. • Gewerbepark 1  • Tel. 0 72 45 / 20 0 03 • Fax DW 6
e-mai l :  off ice@neuwirth-transporte.at • www.neuwirth-transporte.at 

Taxi l Mietwagen l Kleinbusse l Botendienst rund um die Uhr l Krankenbeförderung
l (sitzend)
l Dialyse-, Reha-Fahrten
l Bestrahlungsfahrten
l Fahrten zu
l Nachbehandlungen
l Einlieferung oder Heim-
l transport (Krankenhaus)
l Ausflüge
l TransferT
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NEUERÖFFNUNG
Öffnungszeiten: Di  8.00 - 10.00 Uhr

Do 8.00 - 10.00 Uhr
Sa 9.00 - 12.00 Uhr

Meine Angebote umfassen:
� Weinberatung
� (Menüzusammenstellung,
� Firmenfeiern, Weinfeste)

� Weinverkauf (Sax, Völkl,
� Kolkmann, Piriwe, Thiel,
� Harrer, Stubits),
� spezielle Winzer auf Bestellung möglich.

� Weindegustation

� Degustation von Käse und Wein

Weindegustationen ab 6 Sorten österr. Weine sind ab 6 Personen / € 12,– pro Person möglich.
Für Wein- und Käsedegustationen bei Ihnen zu Hause bringe ich Wein, Käse, Brot und Gläser mit.
Degustationen sind ab sechs Personen möglich und umfassen 6 Weine und 6 Käsesorten
um € 23,– pro Person.

Ich würde mich über Ihre Anfrage unter der Nummer 0650 / 62 20 532 freuen.

Christian Kaiser, Diplom Sommelier



Jungfischer-Unterweisung
des Revieres „OBERE TRAUN LAMBACH“

im Stift Lambach

Dienstag, 11. April 2006
8.00 - 17.00 Uhr

Treffpunkt:
7.45 Uhr am „Gärtnerei-Parkplatz“

(zwischen Traun und Südseite unterhalb des Stiftes)

Kosten: € 40,– (inkl. Kursunterlagen)
Begrenzte Teilnehmerzahl!

Anmeldung gilt erst mit Bezahlung!

Auskunft und Anmeldung:
Forst- und Fischereiverwaltung

Benediktinerstift Lambach
4650 Lambach, Klosterplatz 1

Tel.: 07245 / 21710-106
e-mail: fischerei@stift-lambach.at

EINLADUNG ZUR

Aus Meggys
zweiter Hand!

Nur moderne, neuwertige
und gepflegte Bekleidung!

Große Auswahl
an Baby- bis Jugendmode,
Damenmode bis Größe 50!

Öffnungszeiten:
Samstag von 9.00 bis 14.00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung.

Stubengraben 5, 4650 Lambach
Tel.: 0699/11608910
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4650 Edt/Lambach  .   Linzer Str. 21

Schrott - Metalle - Shredder
Nutzeisen - Brennstoffe

Tel. 0 72 45 / 28 8 15-0
Telefax: 28 8 26-18

Bezirksalten- und
Pflegeheim Lambach
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A-4650 LAMBACH · SIEDLUNGSSTR. 1
Tel. (0 72 45) 28 3 27 · Fax (0 72 45) 28 3 27

KRIEGNER
Wohnzimmer

Schlafzimmer

Küche, Eßzimmer

Diele, Bad, Büro

Jugendzimmer

Innentüren

Die
Tischlertür
Weitere Modelle finden Sie auf
unserer Homepage
www.tischlerei-kriegner.at

Inklusive Montage und
Standarddrücker
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PLANUNG MIT ZUKUNFT
B A H N H O F S T R .  3 1
4 6 5 0  L A M B A C H

T E L . 0 7 2 4 5 - 2 1 9 5 7

Ortsgruppe Lambach-Edt-Neukirchen

Nach längerer Pause wurde wieder eine Faschingsver-
anstaltung abgehalten. Natürlich durften schöne Masken
und Kostüme an dem gemütlichen Tanznachmittag nicht
fehlen. Johann Pf., unser Musiker, hat es immer
geschafft, mit seinen Melodien vergangener Jahre die
mehr als 60 tanzfreudigen Pensionisten auf die Tanz-
fläche zu bringen. Natürlich durfte eine Tombola mit
schönen Warenpreisen nicht fehlen.
Nach ca. 4 Stunden war es soweit, nach einem Walzer
zum Abschluß. Ein gelungener Nachmittag, alle waren
begeistert.

Faschingsnachmittag

am 11. März 2006

Als Vorsitzender des Pensionistenverbandes der Orts-
gruppe Lambach-Edt-Neukirchen konnte ich mehr als 90
Mitglieder und Ehrengäste zur Jahreshauptversammlung
mit Neuwahl begrüßen. Allen voraus richtete die amts-
führende Bürgermeisterin Christine Oberndorfer
Grußworte an die Festveranstaltung, dankte für die Ein-
ladung und namens der Gemeinde, den Funktionären für
die Arbeit in der Ortsgruppe. Gerade die ältere Generati-
on braucht Kontakt mit den Mitmenschen. Weitere
Grußworte von Vizebürgermeister Hans Kinast, in Vertre-
tung des Bürgermeisters von Edt Fritz Bauer-Marschal-
linger. Grußworte von Vizebürgermeister Günter
Marischka, Lambach und Vorsitzender der Ortsgruppe
Bad Wimsbach-N. Ewald Mayr. Entschuldigt Vizebürger-
meister Ing. Herwig Schneider (Edt), Bezirksvorsitzender
Raimund Pichler hielt ein hervorragendes Referat.
Im Detail die vielfältigen Leistungen und Aktivitäten im
abgelaufenen Jahr. Leider konnte der Mitgliederstand
vom Vorjahr nicht gehalten werden. Todesfälle und Aus-
tritte waren die Ursache. Mitgliederstand am 31.12.2005
362 Mitglieder. Erfreulich die Neubeitritte im Jahr 2006.
In 2 Monaten sind 11 unserer Ortsgruppe beigetreten.
Über unser Reiseprogramm und sportliche Veranstaltun-
gen wurde in den Lambacher Nachrichten, Monat Feber,
ausführlich unter Jahresrückblick berichtet.
Die Neuwahl der Funktionäre der Ortsgruppe führte der
Bezirksvorsitzende Raimund Pichler durch. Der Vorsit-
zende, Vorstand und Funktionäre sowie vier Mitglieder
wurden in den Ausschuß einstimmig gewählt:
Anschober Johann, Grabner Peter, Kokot Karl, Mayrin-
ger Anna.
Geehrt wurden für langjährige Mitarbeit im Ausschuß:
Bäck Paula, Lettner Johann, Rührlinger Maria alle mit
dem Goldenen Ehrenzeichen des Landesverbandes.
Stummer Franz mit dem Silbernen Ehrenzeichen des
Landesverbandes. Die Ortsgruppe bedankte sich mit
einem Ehrengeschenk.
Der Vorsitzende bedankt sich bei den Ausgezeichneten
für die langjährige Mitarbeit und wünscht alles Gute in
der Zukunft.
Für das Vertrauen der Neuwahl des Ortsgruppenaus-
schusses für die nächsten zwei Jahre, sage ich herzli-
chen Dank. Wir sind GEMEINSAM FÜR EUCH DA.
Zum Abschluss hat eine kleine Gruppe der Marktmusik
Lambach/Edt den Nachmittag musikalisch verschönert.

Vors. Hubert Sonnleitner

Jahreshauptversammlung
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OÖ. Landes-
Bienenzüchterverein
Ortsgruppe Lambach und Umgebung

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, dem 10. März 2006 hielt der Bienenzüch-
terverein Lambach und Umgebung beim Wirt in Klaus
die Jahreshauptversammlung 2006 ab.
Obmann Ing. Johann Kastinger konnte als Ehrengäste
Frau Vizebürgermeisterin Christine Oberndorfer, den
Bürgermeister von Stadl-Paura, Herrn Ing. Alfred Mei-
singer, den Vizebürgermeister von Edt, Herrn Hans
Kinast, den Altbürgermeister von Lambach, Herrn Ing.
Friedrich Ilk, den Obmann der Raiffeisenbank Edt-
Lambach, Herrn Fritz Müller, den Ortsbauernobmann
von Edt, Herrn Heinrich Zobl, Herrn Ferdinand Nieder-
maier-Auer, Obmann des Fachklubs von Lambach,
Herrn Ing. Heinz Panhuber, Obmann des Trachtenver-
eines Lambach Edt, die Vertreter der Nachbarorts-
gruppen und die Mitglieder des Vereines begrüßen.
Ein besonderer Gruß galt dem Herrn Wanderlehrer
Rudolf Mitterbauer aus Grieskirchen.
Der Schriftführer Mag. Fritz Blöchl brachte das Proto-
koll der Jahreshauptversammlung 2005, Kassier
Johann Sturmair konnte wie immer einen geordneten
Kassabericht vorlegen, über Antrag der Rechnungs-
prüfer wurde ihm von der Versammlung die Entlastung
erteilt.
Obmann Ing. Kastinger brachte den Tätigkeitsbericht.
Er konnte auf eine Reihe von Aktivitäten hinweisen.
Die Imker haben sich bei den Lambacher Gesund-
heitstagen und am Lambacher Christkindlmarkt mit
einem informativen Stand beteiligt.
Mit großer Sorge kam der Obmann wieder auf die
enorme Belastung durch die VARROA-Milbe zu spre-
chen. Große Probleme bringt uns auch die Tatsache,
dass für eine Reihe der derzeitigen Imker kein direkter
imkerlicher Nachwuchs vorhanden ist. So haben wir in
der Gemeinde Neukirchen nur mehr 2 Imker mit nur
wenigen Bienenvölker.
Wir suchen Jungimker oder auch „Neuimker“, hier
sind auch die örtlichen Gemeinden und deren Vertre-
ter gefordert! Die Arbeit mit den Bienen ist meist ein
Hobby, es kann ein Erlebnis oder einfach schön sein.
Wir vom Verein, so der Obmann, helfen jedem Neu-
einsteiger und jedem Anfänger auch finanziell!
Der Obmann bedankt sich bei den Gemeinden und
bei den Geldinstituten für die Unterstützung.
An verdiente Mitglieder konnten Ehrungen überreicht
werden, so bekam Herr Hermann Steiner aus Aichkir-
chen für 40 Jahre treue Mitgliedschaft eine Ehrenur-
kunde und das Goldene Imkerabzeichen.

V.l.n.r.: Vizebgm. Christine Oberndorfer, Hermann Steiner,
Obmann Ing. Johann Kastinger, Wanderlehrer Rudolf Mitterbauer

Herr Siegfried Hufnagl und Herr Franz Humer-Nieder-
mayr, beide aus Edt, bekamen eine Ehrung für 25
Jahre Mitgliedschaft. Leider konnten beide aus
gesundheitlichen Gründen die Ehrung nicht persön-
lich entgegennehmen.
Im Punkt Allfälliges und Anträge wurde eine Anpas-
sung der Statuten des Vereines an das Vereinsgesetz
2002 beschlossen. Auch eine Änderung der Bezeich-
nung in OÖ Landesbienenzüchterverein Ortsgruppe
Lambach und Umgebung wurde von der Mitglieder-
versammlung einstimmig zugestimmt.
In unserem Verein sind Imker aus den Gemeinden
Lambach, Edt, Stadl-Paura, Neukirchen, Aichkirchen,
Bachmanning und Pennewang. Der Obmann betont,
dass bereits bei der Gründung des Vereines, im Jahre
1888, Vertreter dieser Gemeinden bei der Gründungs-
versammlung anwesend waren.
Zum Tagesordnungspunkt Neuwahl trat der gesamte
Vorstand zurück, der Obmann ersucht Frau Vizebür-
germeisterin Christine Oberndorfer um den Vorsitz
und um die Durchführung der Neuwahl.
Die Frau Vizebürgermeisterin bedankt sich beim
Obmann und beim Vorstand und betont die Notwen-
digkeit der Bienen, sie bedankt sich für die Aktivitäten
des Vereines und verspricht die weitere Unterstützung.
Die Neuwahl ergab einstimmig folgendes Ergebnis:
Obmann: Dir. Ing. Johann Kastinger, Lambach
Obmann-Stv.: Josef Wildfellner jun., Edt
Obmann-Stv.: Friedrich Hörtenhuber, Edt
Schriftführer: Mag. Fritz Blöchl, Lambach
Schriftführer-Stv.: Hans Kinast, Edt
Kassier: Johann Sturmair, Stadl-Paura
Kassier-Stv.: Friedrich Hörtenhuber, Edt
Internetbeauftragter: Ing. Wolfg. Kastinger, Lambach
Neben den gewählten Funktionären gibt es in den
Gemeinden Beiräte und Ortswarte, sie sind die Ver-
bindung der Mitglieder zum Verein. Der „neue“
Obmann bedankt sich für das Vertrauen und ersucht
die gewählten Funktionäre und alle Mitglieder um akti-
ve Mitarbeit zum Wohle unserer Bienen und der
Umwelt.
Herr Rudolf Mitterbauer, Wanderlehrer des Landesver-
bandes, sprach zum Thema: „Frühjahrsstart mit
Beginn der ökologischen VARROA-Reduktion; Jung-
volkbildung, Nachsommerpflege“. Der Wanderlehrer
brachte das ihm gestellte Thema sehr verständlich,
aufmerksam folgten die Zuhörer seinen Ausführungen.
Es ging um die richtige Aufstellung der Bienenvölker,
über Beuten und über die Führung der Bienen durch
das gesamte Bienenjahr, mit einer ständigen ökologi-
schen Reduzierung des VARROA-Druckes.
Die ÖKOLOGIE ist die Lehre von den Beziehungen der
Organismen zueinander und zur Umgebung.
In der anschliessenden Diskussion konnten eine Reihe
von Fragen geklärt werden.
In den Schlußworten dankte der Obmann den Gästen
und den Imkern für das Kommen und betonte, dass
es für den Imker wichtig ist beim Verein zu sein.
An die Konsumenten geht wie immer der Aufruf,
österreichischen Honig zu kaufen, wenn möglich von
Imkern der Region. Denn nur die Bienen der Region
bestäuben unsere Wild- und Kulturpflanzen, sie sind
wichtig für unsere Umwelt.
Mit dem Wunsch für ein gutes Bienenjahr und für ein
befriedigendes Honigjahr schloss der Obmann die
Jahreshauptversammlung 2006.

Obmann Ing. Kastinger
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Parkettwerk – Holzindustrie
G. Reinlein Ges.m.b.H.
A-4651 Stadl-Paura, Wimsbacher Str. 17-21

Tel.: 0 72 45 / 281 70-0, Fax: 220 22
e-mail: office@reinlein-parkett.com
www.reinlein-parkett.com

REINLEIN
PARKETT
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Ein Tag im Montessori-Sonnenhaus Lambach
Herzlich willkommen, es ist 7.30 Uhr, nach und nach tru-
deln die ersten Kinder im „neuen“ Sonnenhaus in Sand
11 ein. Dieses Haus hat schon eine altehrwürdige Tradi-
tion. Früher einmal war es das Spital von Lambach,
später dann ein Pflegeheim. Seit Februar bevölkern wir
dieses schöne Haus. Wir sind 11 Kinderhauskinder und
7 Vorschüler und Schüler aus Wels und Wels-Land.
Gemeinsam arbeiten, lernen und spielen wir in unserem
neuen Domizil mit drei Pädagoginnen. Marina leitet das
Kinderhaus, unterstützt von Iris, unserer Jahresprakti-
kantin; Conny leitet die Schule.
Wenn die ersten Kinder gebracht werden oder mit dem
Schulbus kommen, haben die drei Pädagoginnen schon
die biologische Vormittagsjause zubereitet. Weil wir Kin-
der halt auch schon in der Früh Hunger haben. Wenn wir
wollen, nehmen wir uns einen Teller und setzen uns zum
Jausentisch. Vielleicht zu zweit, zu dritt, das ist fein,
manchmal auch allein. Marina und Conny halten nämlich
viel auf das gemeinsame Jausnen. Sie meinen, dass wir
dabei gut lernen, was wir so brauchen im Leben, nämlich
in einer Gemeinschaft rücksichtsvoll miteinander umzu-
gehen. Wer gegessen hat, nimmt seinen Teller und räumt
ihn selbst weg. 
Auch die Schüler können ihre Pausen selbst einteilen,
genau so, wie sie ihr Arbeitspensum selbst einteilen.
Freiarbeit heißt das. Natürlich ist Conny als Ansprech-
partnerin immer dabei und hat ihr Auge auf ihre Schüler,
aber sie versteht sich eher als Begleitperson, denn als
Aufsichtsperson. Schließlich unterrichtet sie Schüler aus
verschiedenen Schulstufen. Sie ist da, wenn sie ge-
braucht wird. Ob beim Buchstabenlernen, oder beim
Rechnen: „Hilf mir, es selbst zu tun!“ Der Wahlspruch von
Maria Montessori wird ganz hoch gehalten im Sonnen-
haus. Das merken schon die Kleinen. Sie haben alle Zeit
der Welt dafür, ihre Schuhe selbst auszuziehen, das Brot
zu streichen... Jeder kleine, scheinbar noch so unbedeu-
tende Handgriff wird von den Pädagoginnen langsam
gezeigt und erklärt. So wird das Leben spannend und der
Tag ist ausgefüllt mit dem wichtigen „Selbst tun dürfen“. 

Schülerparlament
Für die Schüler ist das Schülerparlament ein wichtiges
Medium, um Regeln zu besprechen und neu zu setzen.
Ein Schüler, im Moment ist es Felix, hat die Aufgabe, das
Schülerparlament einzuberufen und übernimmt auch die
Moderation. Aber auch die anderen Schüler haben ihre
Pflichten und (nicht immer geliebten) Aufgaben.
Auch für die Kinderhauskinder bedeutet der Kreis, dass
es etwas zu besprechen und zu befeiern gilt. Vielleicht ist
aber einfach ein Spielekreis mit gemeinsamen Spielen
gefragt? Die Kinderhauskinder malen gerne, schlüpfen

mit Vorliebe in andere Rollen, bauen
in der Bauecke riesige Anlagen,
weben und basteln mit Begeiste-
rung, lieben es, wenn vorgelesen
wird. Jedes Kind darf nach seinen
eigenen Möglichkeiten das tun, was
für es passt! Und es wird dabei lie-
bevoll von Marina und Iris begleitet.
Ob groß oder klein, alle toben mit Leidenschaft im Bewe-
gungsraum herum. Auch hier gilt Respekt vor den ande-
ren, die schon da waren. Nachfragen, ob man erwünscht
ist, gehört hier zum guten Ton. Da müssen schon einmal
die Großen ein klares „Nein“ von den Kleineren akzeptie-
ren. 
Um 12 Uhr, zwei Mal in der Woche um 13 Uhr, verlassen
die Kinder das Sonnenhaus. Kleinere Kinder haben die
Möglichkeit, nur an drei Tagen das Sonnenhaus zu besu-
chen!
Na, neugierig geworden? Komm´ uns doch gegen Voran-
meldung besuchen!

Emma, Lena und Anissa fühlen sich im neuen Haus sichtlich wohl!

Achtung: Tag der offenen Tür
am 6. Mai 2006 von 10-17 Uhr!

Infos: Montessori-Sonnenhaus Lambach, Sand 11,
4650 Lambach, www.sonnenhaus.at

Kinderhaus für Kinder von 2 - 6 Jahren: Plätze frei, Ein-
stieg jederzeit möglich.
Leitung: Marina Mittermayr, 0664/541 60 60
Schule für Vorschüler und Schüler von 6 - 10 Jahren –
Anmeldungen für das Schuljahr 2006/2007 noch möglich
Leitung: Conny Weber, 0664/450 57 57.



34



35

Frisch und g’schmackig!

Ihre Traditionsbäckerei Takacs
bietet Ihnen noch verbesserte Produkte.

Zur Einführung haben wir für Sie ein spezielles Angebot vom 3.4. - 15.4.
1 kg Lambacher Wecken noch knuspriger, geschmackvoller und saftiger

+ 1 Kornbaguette
€ 4,–
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Kleintransporte Lugmayr
Neu in Lambach! Neu in Lambach! Neu in Lambach!

Schnell und zuverlässig rund um die Uhr für SIE bereit!

Auftragserteilung:
Handy oder SMS 0664/4840913, Fax: 07245/21317
Lugmayr Rudolf, Stubengraben 6, 4650 Lambach

Wir bieten an:

� BOTENDIENST

� NACHT- UND 
� WOCHENENDFAHRTEN

� EINKAUFSFAHRTEN

� ENTRÜMPELUNG
� (Fahrten zum Altstoffsammelzentrum)

VW-Transporter
€ 25/h + 10ct/km
excl. 20% Mwst.

VW-Caddy
€ 22/h + 10ct/km
excl. 20% Mwst.

Die Dienstgeber werden ersucht, ihre Inserierungswünsche für
die nächste Gemeindezeitung bis längstens 15.4.2006 dem
Arbeitsmarktservice Wels schriftlich mitzuteilen. Die Verlautba-
rungen erfolgen kostenlos. Lohn/Gehalt nach Vereinbarung,
mindestens aber dem Kollektivvertrag entsprechend.

OFFENE STELLEN
Kellner/in, zum Servieren von Speisen und Geträn-
ken mit Inkasso. Arbeitszeit: Teilzeitbeschäftigung von
ca. 20 - 30 Stundenwoche nach Absprache. Entloh-
nung: nach Vereinbarung. Dienstgeber: Leingartner
Alois, Imbißstand, Robert Sitter-Str. 1, Tel. 28516.

Blumenbinder/in und -händler/in (Florist/in), mit
abgeschlossener Berufsausbildung und/oder ein-
schlägiger Praxis. Wir bieten eine Teilzeitbeschäfti-
gung im Ausmaß von 20 - 30 Stunden/Woche
(Arbeitszeit nach Absprache). Führerschein B und ein
eigenes Fahrzeug wären von Vorteil. Die Entlohnung
erfolgt nach Vereinbarung. Sehr gute Deutschkennt-
nisse werden vorausgesetzt. Dienstgeber: Flower-
Power, Kaltenböck Irmgard, Blumenhandel, Salzbur-
ger Straße 22, 4650 Lambach. Bewerbungen schrift-
lich, telefonisch unter Tel.Nr: 07245/21045 oder direkt
im Geschäft.

AMS Arbeitsmarktservice Wels

% 0 72 42 / 619 114 DW
Kulturverein Gruppe O2

8. April 2006, 8. April 2006, 20.00 Uhr, Rossstall

Fatima Spar und die Freedom Fries
Konzert

13. April 2006, 13. April 2006, 20.00 Uhr, Rossstall

TIBET - NEPAL
Sabine Mulser
Diashow mit Gong-Konzert

21. April 2006, 21. April 2006, 20.30 Uhr, Rossstall

„SCHÜLER HITLER“
Hubsi Kramer und Hermann J. Kogler
Theater

28. April 2006, 28. April 2006, 20.30 Uhr, Rossstall

Zipflo Weinrich „Gipsy Swing“
Konzert

5. Mai 2006, 5. Mai 2006, 20.00 Uhr, Rossstall

LUDWIG LAHER
„Folgen“ und „Herzfleischentartung“
Lesung
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4650 Lambach, Salzburger Straße 6, Tel.: 0 72 45 / 28 8 62

&

Gemeinschaftsfahrten
7. April
Jahreshauptversammlung
um 20 Uhr im Gasthaus zur Pferdeeisenbahn Stadl-
Paura. Alle Mitglieder und Freunde des Alpenvereines
sind herzlich eingeladen. Im Anschluss an die Tagesord-
nung zeigt Herr Mag. Franz Schobesberger einen Dia-
vortrag von einer Bergtour nach Bolivien.

9. - 15. April
Schitour Ötztaler Durchquerung
Von Vent über Similaunhütte - Hauslabjoch - Weißkugel -
Fluchtkogel zur Wildspitze und zurück nach Vent.
Begrenzte Teilnehmerzahl.
Leitung: Franz Schobesberger, Tel. 0 76 73 / 41 57.

20. und 26. April
Klettertraining im AV Haus Schwanenstadt
Auskunft und Anmeldung:
Franz Schedlberger, Tel. 0 664 / 970 82 10.

22. April
Mountainbike-Ausfahrt
Umgebung Lambach. 14.00 Uhr Treffpunkt Wirt in Klaus.
Ca. 30 km und 660 hm.
Leitung und Anmeldung:
Franz Schedlberger, Tel. 0 664 / 970 82 10.

26. April   Mittwochwanderung
Zur Baumblüte ins Mostviertel
Gesamtgehzeit ca. 4 Stunden.
Leitung, Auskunft und Anmeldung:
Horst Zörer, Tel. 0 72 45 / 28 9 86.

UNION LAMBACH/EDT:

Jahreshauptversammlung
am Samstag, 22. April 2006
um 19.30 Uhr im Restaurant Kinski

Alle Mitglieder und Freunde der Union Lambach/Edt
sind herzlich eingeladen.

Sekt ion  Lambach

Oesterreichischer
Alpenverein..

Richtigstellung:
Die Sternsinger erhielten vom Stift Lambach als DANKE-
schön für ihre Mühen einen Unterstützungsbeitrag von
€ 30,– (natürlich pro Kind!!!) für das kommende JS-Lager
in Weyer von 16. - 22. Juli 2006. Von der Pfarre Lambach
das Palatschinken-Essen bei der gemeinsamen „DAN-
KES-Feier“!
Weitere Gönner sind natürlich immer herzlich eingeladen
uns zu unterstützen. (Kto.-Nr. 38042, BLZ: 34083).

Nächste Stunden/Aktivitäten:
11. April 2006 – 14:30 – 16:00
18. April 2006 – 14:30 – 16:00 (Palmbuschen binden)
15. April 2006 – 14:30 – 16:00 (Osterstunde)
16. April 2006 – großes Ostereier suchen (näheres
16. April 2006 – Schaukasten Durchgang Stift)
29. April 2006 – 14:30 – 16:00

Gruppeneinteilung:
17 - 11-jährigen (Martina & Christina)
12 - ??-jährigen (Birgit & Thomas)

STERNSINGERAKTION ‘06

Kürzlich feierten die Ehegatten Franz und Ernestine
Kremsmair, C. Baumgartnerstraße 25, 4650 Lambach
das Fest der Goldenen Hochzeit.

Bürgermeister Ing. Friedrich Ilk überreichte die Ehrengabe und die
Ehrenurkunde des Landes OÖ und gratulierte namens der Marktge-
meinde Lambach mit einem Geschenkkorb

Herzlichen Glückwunsch
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RC ARBÖ GRASSINGER BIKERS-BEST HUBER E-TECH SPARKASSE LAMBACH

Samstag, 29.04.2006
STARTZEITEN:
Hauptlauf + Nordic Walking   17.00 Uhr

Kinderläufe: 16.00 Uhr
Schülerläufe: 16.20 Uhr

Siegerehrung: 19.30 Uhr
Restaurant „KINSKI“ Lambach

LÄUFE:
Kinderlauf ...................... 2x Parkplatz Schwimmbad 500 m
Schülerlauf .................. Bootshaus retour ......................... 2.000 m
Nordic Walking ...... 1x Kraftwerksrunde .................. 4.200 m
Hauptlauf ....................... 2x Kraftwerksrunde .................. 8.400 m

STRECKE Hauptlauf:
Schwimmbad Lambach – li. Traunufer – Sportanlagen
– Traunbrücke – Bootshaus FFW Lambach – Traun-
kraftwerk – re. Traunufer retour – Traunsteg – Bade-
insel – Schwimmbad

KLASSEN:
Kinder I M + W .................................................. Jg. 1998 und jünger
Kinder II M + W ................................................. Jg. 1997 - 1996
Schüler I M + W ............................................... Jg. 1995 - 1994
Schüler II M + W ............................................. Jg. 1993 - 1991
Jugend U20 M + W .................................... Jg. 1990 - 1987
Hauptklasse 20 M + W ......................... Jg. 1986 - 1977
Hauptklasse 30 M + W ......................... Jg. 1976 - 1967
Hauptklasse 40 M + W ......................... Jg. 1966 - 1957
Hauptklasse 50 M + W ......................... Jg. 1956 - 1947
Hauptklasse 60 M + W ......................... Jg. 1946 - 1937
Hauptklasse 70 M ......................................... Jg. 1936 und älter
Nordic Walking M + W ........................... keine Klassen

EXTRA-WERTUNG:
Eigene Wertung für die 3 schnellsten Lambacher und
Lambacherinnen

NENNGELD:
Kinder frei
Schüler u. Jugend € 4,--
Nordic Walking € 8,--
Hauptklassen € 8,--

NACHNENNUNGEN:
Sind bis 1 Stunde vor dem Start möglich. 
Das Nenngeld erhöht sich um € 3,--.

NENNUNG:
Bis spätestens Feitag, den 28.04.2006

ANMELDUNGEN:
Radsport Grassinger, oder einfach über Internet: 
www.computerauswertung.at od.
www.traunviertler-laufcup.at

NENNGELD an:
SPK Lambach: Kto.-Nr. 0000-004135
BLZ: 20317

PREISE:
Pro Klasse bekommen die ersten 3
je eine Medaille

SONDERPREIS:
Für alle teilnehmenden Kinder gibt es
einen McDonalds Gutschein.

VERLOSUNG:
Hauptpreis ein Laufschuh im Wert
von € 150,--

ALLGEMEINES:
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung bei
Unfällen gegenüber den Teilnehmern, den
Zuschauern sowie dritten Personen. Jeder Teil-
nehmer nimmt auf eigene Rechnung und Gefahr
teil.

5. LAMBACHER TRAUNUFERLAUF
+ Nordic Walking Bewerb
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Nach dem Erfolg und dem positiven Echo des letzt-
jährigen Radkriteriums, hat sich der Radclub Lam-
bach die Latte für das heurige Jahr sehr hoch gelegt.
Da vom Österreichischen Radsportverband heuer
erstmals Kriterium Staatsmeisterschaften ausge-
schrieben wurden, hat sich der Radclub Lambach
prompt um die Ausrichtung dieser beworben. Lam-
bach bekam den Zuschlag gegenüber Wörgl in Tirol
und wir werden nun am Sonntag, 14.05.2006 diese
Staatsmeisterschaften in Lambach austragen. Es wer-
den dabei in 6 Kategorien die Medaillen vergeben. 4
Nachwuchskategorien und die beiden Elitekategorien
Damen und Herren. Die gesamte nationale Öster-
reichische Radsportszene wird hier in Lambach um
die Titel kämpfen. Nebenbei geht’s bei den Elite Her-
ren auch um die OÖ Landesmeisterschaft und die
Nachwuchsrennen zählen zum OÖ Nachwuchscup.
Beim Nachwuchs werden auch die Lambacher Rad-
sportler hier ein kräftiges Wörtchen mitreden. Allen
voran Jürgen Holzinger, der regierende Landesmeister
in dieser Disziplin, der im Vorjahr in Lambach zweiter
werden konnte.
Wir appelieren heute schon an alle LambacherInnen,
sich diesen Termin vorzumerken und an die Renn-
strecke am Marktplatz Lambach zu kommen, um die
Rennläufer anzufeuern. Es ist von 10.00 Uhr vormit-
tags bis in den späten Abend Radsport Live angesagt.
Siegerehrungen auf der Tribüne am Marktplatz, mit
der Übergabe der Meisterschaftsmedaillen an die Sie-
ger und dem Abspielen der Bundeshymne, werden

diesem Sportevent wieder einen speziellen Rahmen
bieten. Entlang der Strecke wird für Kulinarisches
bestens gesorgt sein und auch die Show wird nicht zu
kurz kommen.
Der Lambacher Radclub darf heute schon alle recht
herzlich zu diesem Radsportspektakel willkommen
heißen.

Siegerehrung Elite Herren. Sieger Peter Picherl; 2. Harald Totschnig,
der Bruder des Tour d' France Etappensiegers und Sportler des
Jahres 2005 (Georg Totschnig) sowie der Bayrische Kriteriummei-
ster Tobias Ehrler

VORANKÜNDIGUNG!

Kriterium Staatsmeisterschaften Lambach

Kurvenduell in Lambach, an der Spitze des
Feldes Roland Wafler

Der große Sieger in Lambach 2005,
Peter Pichler bei seinem Sprint zum Sieg

Siegerehrung U17; Sponsor Karl-Heinz Gratz
überreicht die Ehrenpreise

Hier der vorläufige Zeitplan der Veranstaltung:

km/Länge

Siegerehrung für U13, U15, U17

Große Abschlusssiegerehrung für Junioren, Elite Frauen und Herren
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SK SPARKASSE LAMBACH
SPORTKEGELNSEKTION

6:2 Sieg in Steinberg
Nach zuletzt zwei knappen Auswärtsniederlagen
wurde das Spiel gegen den SKK Steinberg mit 6:2
Punkten und +53 Kegel gewonnen.
Überragender Spieler war einmal mehr Wollanek
Eduard, er spielte als einziger Spieler über 600 Kegel.
Nach diesem wichtigen Sieg liegt die Mannschaft wei-
ter auf dem 6. Tabellenplatz.
Wollanek Eduard 606 Kegel 1 Punkt
Svorba Martin 569 Kegel
Hruby Petr 567 Kegel 1 Punkt
Haller Erich 562 Kegel 1 Punkt
Speigner Gerhard 516 Kegel
Wögerbauer Erwin 510 Kegel 1 Punkt

1. BUNDESLIGA HERREN
11. BBSV Wien 113,0 : 23,0 34
12. BSV Voith St. Pölten 1 198,5 : 37,5 28
13. ESV Leoben 1 196,0 : 40,0 28
14. SKC Sonnensee Ritzing 1 190,5 : 45,5 26
15. KC Kelag Kärnten 174,0 : 62,0 22
16. SK Sparkasse Lambach 161,0 : 75,0 14
17. KSK Raika St. Anton a. A. 152,5 : 83,5 12
18. ASKÖ Fliesen Pfeiler 151,0 : 85,0 12
19. KSV Raika Mistelbach 149,0 : 87,0 19
10. SKK Steinberg 145,0 : 91,0 18
11. SKC Mattersburg/Marz 137,0 : 99,0 16
12. Fortuna Hochhauser NK 1 148,5 : 87,5 15

Das nächste Heimspiel findet am 1. April 2006 um
14.00 Uhr gegen SKC Ritzing statt.

OÖ. Seniorenbund
Ortsgruppe Lambach-Edt

Jahreshauptversammlung
MIT NEUWAHL
am Samstag, 22. April 2006, Gasthof Sammer
14.00 Uhr: Hl. Messe für die verstorbenen Mitglieder
14.00 Uhr: in der Sakramentskapelle
15.00 Uhr: Beginn der Jahreshauptversammlung im
15.00 Uhr: Gasthof Sammer, Berggasse.
Referent: Dr. Eckerstorfer über Pensionsfragen.
Nach der Versammlung steht Dr. Eckerstorfer für Einzel-
fragen zur Verfügung. Zum Abschluss laden wir Sie zum
Bratwürstlessen ein.
Wir hoffen, recht viele Seniorenbundmitglieder bei der
Jahreshauptversammlung begrüßen zu können.

Franz Grausgruber (Obmann)

EINLADUNG zur Jubiläumsausstellung
„Im Fluss - am Fluss“
950 Jahre Benediktinerstift Lambach
am Dienstag, 4. April 2006, 15.00 Uhr
Treffpunkt: 14.50 Uhr im Stiftshof
Eintritt und Führung: € 3,50
Anmeldeschluss: Aus organisatorischen Gründen bitten
wir um telefonische Anmeldung bis 3. April 2006,
Tel. 0 72 45 / 22 737 oder bei den Sprengelbetreuern.
Im Anschluss daran lädt Sie der Landeshauptmann Dr.
Pühringer zu Würstl und Getränk oder zu Kaffee und
Kuchen in den Stiftskeller ein.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
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Täglich von 9.00 - 24.00 Uhr – KEIN Ruhetag!
Marktplatz 12, 4650 Lambach, Tel. 0 72 45 / 22 6 01

NEU: Beim Kauf von 10 Pizzen ......................... 11. GRATIS
NEU: Beim Kauf von 10 Kebap ......................... 11. GRATIS

Turniererfolge und Aktivitäten des Nachwuchses des RW Lambach
Die jüngsten Fußballer des RW Lambach können eine
beeindruckende Erfolgsbilanz vorweisen. Die U8 begann
die Turniersaison am 4. 2. 2006 in Vöcklamarkt und
gewann alle Vorrundenspiele souverän. Im Finale traf die
Mannschaft auf SAK Salzburg, wo sie sich mit 0:2
geschlagen geben musste.
Die U9 war am 18.2.2006 im Einsatz und konnte sich
über einen dritten Platz des Turniers und damit gleichzei-
tig über den 2. Rang der Bezirksmeisterschaft freuen, die
im Rahmen des Turniers ausgetragen wurde. 
Eine Woche später konnte die U9 besonders jubeln. Sie
gewann ein weiteres Turnier und schlug dabei Edt, Guns-
kirchen, Offenhausen, FC Wels und Steinerkirchen ohne
auch nur einen Gegentreffer hinnehmen zu müssen. 
Auch die älteren Nachwuchskicker waren erfolgreich im
Einsatz. Die U11 belegte beim Turnier des SV Gartner Edt
den dritten Rang, die U13 wurde 8. und die U15 konnte
sich über den ausgezeichneten 6. Platz freuen. Die U13
spielte bei diesem Turnier zum ersten Mal in dieser
Besetzung und unter ihrem neuen Trainer Jürgen Wiesin-
ger. Nachdem sich in letzter Zeit viele neue Spieler für die
U15 angemeldet hatten, war dies eine der ersten Gele-
genheiten in der neuen Formation zu spielen. 

Die Nachwuchsfußballer beteiligten sich am 26. 2. 2006
am Faschingsumzug in Lambach. In vielen Arbeitsstun-
den zauberte Eva Zauner gemeinsam mit Fußballereltern
und Kindern Harry Potters Zuhause auf einen LKW (vie-
len Dank an die Firma Neuwirth Transporte, die uns das
Fahrzeug zur Verfügung stellte und an Herrn Eckmayr
Josef, der die Kinder chauffierte). Während des Umzugs
verteilten rund 20 gut gelaunte Harrys vom LKW aus
Süßigkeiten in der Menge. 

Um Kindern das Fußballspielen näher bringen zu kön-
nen, veranstaltete der RW Lambach ein Probetraining in
der Vorschulklasse sowie in den beiden ersten Klassen
der Volksschule Lambach. In zwei Turnstunden wurden
den Kindern die Grundlagen des Spiels und der Ablauf
eines Fußballtrainings erklärt. Wir hoffen dadurch, weite-
re Kinder für das Fußballspielen begeistern zu können.
Falls auch Ihr Kind Interesse hat, wenden Sie sich bitte
an Michaela Baur (0676/4440497) oder Christian Kölbl
(0676/4408141).

Michaela Baur



Reifenfachgeschäft - Vulkanisierbetrieb - Autobatterien

4650 LAMBACH

Salzburger Straße 25

Tel. 07245/24960

Fax 24960-12Erwin Berger

Reifenmonteur wird aufgenommen!
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Dr. Wolfgang Zahradnik 1923 - 2006 – zum Gedenken
Dr. Wolfgang Zahradnik ist
am 12. März 2006 nach
längerem, schwerem Leiden
verstorben. Eine große
Trauergemeinde, zusam-
mengesetzt aus Vertretern
von Ämtern, Behörden,
Wirtschaft und Kultur hatte
sich in der Stiftskirche Lam-
bach eingefunden, um Dr.
Wolfgang Zahradnik auf
seinem letzten irdischen
Weg zu begleiten.

Als Frontsoldat im 2. Weltkrieg und mehrmaligen Ver-
wundungen, Lazarettaufenthalte, amerikanische
Kriegsgefangenschaft und bei der Suche nach seinen
Angehörigen, hat Wolfgang Zahradnik in seiner
Jugend viel Leid erfahren müssen. Aber auch Freude,
als er seine Angehörigen, die vor der Roten Armee
aus der Slowakei flüchten mussten, in Gmunden
gefunden hatte.
Trotz schwieriger Umstände wurden nach dem Krieg
in Wels die Maturaprüfungen nachgeholt. Das an-
schließende Studium der Rechtswissenschaften an
der Universität Wien wurde 1951 mit dem Doktorat
erfolgreich abgeschlossen. Es folgten die Gerichts-
praxis und die Mitarbeit in Anwaltskanzleien. Nach
Ablegung der Rechtsanwaltsprüfung konnte schließ-
lich im Juli 1956 in Lambach, Marktplatz 14, die
Anwaltskanzlei eröffnet werden.
In „seiner Kanzlei“ war Dr. Zahradnik bis Februar 1991
mit Umsicht und hohem Fachwissen als Anwalt und
fachkundiger Berater tätig. Er war seinen Mitarbeiter-
Innen ein korrekter und überaus menschlicher Chef.
Nach dem offiziellen Ausscheiden aus der Anwalts-
kanzlei unterstützte er weiterhin seine Kollegen Dr.
Edgar Hofbauer, Dr. Christian Kollmann und seinen
Sohn Jürgen. Eine Reihe von Klienten wollten weiter-
hin von Dr. Wolfgang Zahradnik betreut werden. So
lange es gesundheitlich möglich war, blieb er seiner
Anwaltskanzlei verbunden. Es war ihm allerdings nicht
mehr gegönnt, im Juli dieses Jahres das 50-jährige
Kanzleijubiläum zu erleben und mitzufeiern.
Im Jahre 1960 hat Dr. Wolfgang Zahradnik geheiratet
und in Lambach im Villenviertel ein Einfamilienhaus
errichtet. Seine Gattin Jutta und die Kinder Christian,
Jürgen und Petra, die sich der Reihe nach einstellten,
waren zu Recht der Stolz und die Freude des Hauses.

Die Freude wuchs mit der Zahl der Enkelkinder.
Neben Familie und Beruf hat Dr. Wolfgang Zahradnik
frühzeitig öffentliche Ämter und Funktionen übernom-
men. Er war von 1972 bis 1990 Ausschussmitglied
der OÖ Rechtsanwaltskammer. In dieser Funktion war
er mehrere Jahre Prüfer für angehende Rechtsanwälte
und Richter. 1957 wurde Dr. Wolfgang Zahradnik zum
Obmann der Turn- und Sportunion Lambach/Edt
gewählt. Aus beruflichen Gründen musste er diese
Funktion 1961 zurücklegen. Als Beirat blieb er dieser
großen Sportorganisation aber weiterhin stets ver-
bunden. 
In den Jahren 1967 bis 1989 war Dr. Wolfgang Zah-
radnik Ortsstellenleiter der Rot-Kreuz-Organisation in
Lambach und hat hier durch sein verdienstvolles Wir-
ken bleibende Eindrücke hinterlassen.
Große und bleibende Verdienste hat sich Dr. Wolf-
gang Zahradnik als Kommunalpolitiker in unserer
Gemeinde erworben. Er war von 1961 bis 1991, also
30 Jahre lang Mitglied des Gemeinderates, davon von
1973 bis 1988 Mitglied des Gemeindevorstandes.
Nach seinem Ausscheiden aus dem Gemeinderat
stand er immer noch als Ersatzmitglied zur Verfügung.
Jahrzehntelang stand er der Amtsleitung, den Bürger-
meistern und den Gemeindemandataren in verschie-
densten Rechtsangelegenheiten mit Rat und Tat zur
Seite. Er verstand es stets vortrefflich, schwierige und
komplizierte Sachverhalte verständlich zu formulieren
und zu erklären. Er war über Parteigrenzen hinweg
geschätzt, geachtet und anerkannt.
Dr. Wolfgang Zahradnik hat jahrzehntelang die
Gemeindepolitik, auch in schwierigen Zeiten, ent-
scheidend mitgestaltet und geprägt. Er hat sich auch
für die ÖVP in Lambach, bzw. für deren Weiterent-
wicklung bleibende Verdienste erworben.

Diese umfassenden und bleibenden Verdienste von
Dr. Wolfgang Zahradnik wurden von der Republik
Österreich, vom Land Oberösterreich, von der Rot-
Kreuz-Organisation, von der Stadt Wels, von der
Turn- und Sportunion Lambach sowie von örtlichen
Vereinen mit Ehrungen und Auszeichnungen gewür-
digt. Die Marktgemeinde Lambach dankte mit dem
Verdienstzeichen in Gold und mit der Verleihung des
Ehrenringes.

Die Marktgemeinde Lambach wird Dr. Wolfgang Zah-
radnik mit seiner frohen Lebensart und seinem ver-
dienstvollen Wirken stets in ehrender Erinnerung
behalten.



FAMILIENNACHRICHTENÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Wir begrüßen die

N E U G E B O R E N E N
und wünschen den Eltern viel Freude!

Geboren wurden: Nuredini Shuajb
Kastinger Sarah
Lugmayr Patrick

Alles Gute zum Geburtstag!
Mit den besten Wünschen für einen glücklichen
Lebensabend gratulieren wir zur Vollendung

94. Geburtstag
Holzastner Maria, Bahnhofstraße 15

92. Geburtstag
Höller Rosa Maria, Maximilian-Pagl-Straße 3

91. Geburtstag
Pfannerer Hedwig, Bahnhofstraße 15

85. Geburtstag
Zeilinger Karl, Berggasse 1

80. Geburtstag
Sommer Aloisia, Schussstatt 11
Holzinger Aloisia, Ziegelstadl 16
Holzinger Maria, Karl-Köttl-Straße 28

75. Geburtstag
Meitz Elfriede, Badgasse 2

Tierärztegemeinschaft Lambach
Dr. Reisinger & Dr. Traintinger

Salzburgerstrasse 36, 4650 Lambach

Ordinationszeiten
Mo Mi Fr 16.00 - 18.30 Uhr
Di Do Sa 19.00 - 11.00 Uhr
Notfälle nach Vereinbarung

Tel. Kleintiere 0 72 45 / 21 1 97
Tel. Großtiere 0 72 45 / 22 7 67

Wir trauern um unsere

V E R S T O R B E N E N
Mitbürger

Verstorben sind:
Berger Agnes, Karl-Köttl-Straße 1, im 69. Lebensjahr
Herzog Franz, Karl-Köttl-Straße 1, im 84. Lebensjahr
Dr. Zahradnik Wolfgang, Hafferlstraße 25, im 83. Lj.

NEUE NOTRUFNUMMER 141
SONNTAGS und FEIERTAGS
sowie
WOCHENTAGS AUSSERHALB
DER ORDINATIONSZEITEN

ZAHNÄRZTLICHER
SONN- UND FEIERTAGSDIENST

1. und Dr. Papakoca Rudolf, Wels
2. April Flurgasse 55, Tel. 07242 / 69 4 51
8. und Dr. Papakoca Rudolf, Wels
9. April Flurgasse 55, Tel. 07242 / 69 4 51
15. bis Dr. Tschauner Kai, Thalheim
17. April Traunuferarkade 1, Tel. 07242 / 93967540
22. und Dr. Sabatakakis Sigrid, Gunskirchen
23. April Raiffeisenplatz 4, Tel. 07246 / 20 3 37
29., 30. 4. u. Dr. Scheurecker Otto, Wels
1. Mai Heubergerstr. 11, Tel. 07242 / 43 4 15

APOTHEKEN-BEREITSCHAFTSDIENSTE
21.4. Schwanenstadt
12.4. Schwanenstadt
13.4. Lambach
14.4. Lambach
15.4. Gunskirchen
16.4. Gunskirchen
17.4. Lambach
18.4. Lindenapotheke Wels
Wimpassingerstr. 34, Tel. 07242 / 69 2 90

19.4. Falkenapotheke Wels
Salzburger Straße - Ecke Schulstraße,
Tel. 07242 / 45 4 2

10.4. Föhrenapotheke Wels
Föhrenstraße 15, Tel. 07242 / 55 9 55

11.4. Lambach
12.4. Lambach
13.4. Schwanenstadt
14.4. Lambach
15.4. Lambach

16.4. Lambach

17.4. Schwanenstadt

18.4. Lindenapotheke

19.4. Falkenapotheke

20.4. Föhrenapotheke

21.4. Schwanenstadt

22.4. Stadl-Paura

23.4. Stadl-Paura

24.4. Stadl-Paura

25.4. Gunskirchen

26.4. Gunskirchen

27.4. Stadl-Paura

28.4. Lindenapotheke

29.4. Schwanenstadt

30.4. Schwanenstadt

11.5. Stadl-Paura

sucht LKW-Fahrer
für Baustellenfahrten im Raum OÖ.

Voraussetzungen sind C, E, Kranschein wäre
von Vorteil. Deutsch in Wort und Schrift.

Bewerbung nach tel. Terminvereinbarung
unter der Nummer 0 72 45 / 200 03-408,

Frau Holzleitner Elke




